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1.a. Lage

Nicht weit von der historischen Altstadt Villingens öffnete 
1999 ein modernes und vielseitiges Kongress- und Kulturhaus 
seine Türen. Die Neue Tonhalle besticht schon von außen durch 
ihre gläserne Fassade. Die offene, gastliche Ausstrahlung des 
Bauwerks setzt sich auch in der Ästhetik der Innenräume fort. 
Auf einer Nutzfläche von rund 1000 Quadratmetern gibt es 
neben dem großen Saal und einem hellen, einladenden Foyer 
auch noch fünf individuelle Seminar- und Tagungsräume. Die 
Anpassungs- und Wandlungsfähigkeit des Gebäudes ist seine 
Stärke. Eine absenkbare und erweiterbare Bühne, die moderne 
Beleuchtungs- und Beschallungsanlage und multimediale 
Konferenz- und Tagungstechnik werden ergänzt durch ein 
umfangreiches Dienstleistungsangebot für maßgeschneiderte 
Veranstaltungen. Auf Wunsch organisiert das Team der Neuen 
Tonhalle auch Hotelreservierungen, Ticketverkauf und mehr – 
alles aus einer Hand.

1.b. Parken

•	 Parkplätze im Parkhaus „Neue Tonhalle“

1.c. Andienung

•	 Überdachtes Ladedock, ebenerdiger Ladeweg zur Bühne 
	 (ca. 20 m) 
•	 Parkplatz für Nightliner (Strom auf Anfrage möglich)

	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 00 

1.d. Adresse Andienung

•	 Bühneneingang / Ladedock
	 Schwedendammstraße 
	 78050 Villingen-Schwenningen

Parkhaus Neue Tonhalle

Die Anfahrt zur Neuen Tonhalle

Überdachte Andienung, Zufahrt über Schwedendamm
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2.a. Fläche / Kapazität

2.a. – I. Kapazität

• Halle mit Foyer (Trennwand offen + Podesterie) 
 bis 900 Personen (Reihenbestuhlung)
• Halle ohne Foyer (Trennwand geschlossen) 
 bis 683 Personen (Reihenbestuhlung)

2.a. – II. Fläche

• ca. 25 m x 22 m (ohne Foyer) ca. 590 m2

• ca. 36 m x 22 m (mit Foyer) ca. 980 m2

 Weitere Informationen fi nden Sie auf Seite 00 

2.a. – III. FoH-Platz

• Standard ca. 20 m vor Bühnenkante, mittig, oberste Stufe, 
 auf Zuschauerniveau

 Weitere Informationen fi nden Sie auf Seite 00 

2.b. Bühne

2.b. – I. Maße

• Breite x Höhe: ca.11,5 m x 8 m
• Lichte Höhe ca. 6 m
• Bühnenaufgänge aus dem Saal links & rechts über Treppe

 Weitere Informationen fi nden Sie auf Seite 00 

2.b. – II. Andienung

• Überdachtes und abschließbares Ladedock mit 
 ebenerdigem Zugang zur Bühne (Ladeweg ca. 20 m)
• Strom für Nightliner auf Anfrage möglich

Andienung mit überdachtem Ladedock

Bühnenaufgänge seitlich an der Bühne

Regiekanzel, Trennwand geschlossen
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2.b. – III. Bühnentechnik Untermaschinerie /   
           Orchestergraben

• Orchesterpodium, stufenlos fahrbar (Saal, Orchestergraben, 
 Bühnenniveau)
• Orchestergraben ca. 13 m x 4,5 m

2.b. – IV. Bühnentechnik Obermaschinerie

• 6 Prospektzüge (60 mm Rohr) als Elektrozüge,
 max. Tragkraft je 300 kg
• 2 Panoramazüge (60 mm Rohr) als Elektrozüge, 
 max. Tragkraft je 300 kg
• 2 Portalzüge (60 mm Rohr als Elektrozüge, 
 max. Tragkraft je 300 kg
• 1 Lichtzug (50 mm Rohr) als Elektrozug, 
 max. Tragkraft 750 kg (bestückt)

 Weitere Informationen fi nden Sie auf Seite 00 
• 1 Front-Traverse (30-er Truss, Prolyte), 
 max. 300 kg (bestückt)

 Weitere Informationen fi nden Sie auf Seite 00 
• Spielvorhang (Bedienung von Hand)
• Schutzvorhang (elektrischer Antrieb)
• Brandmelde-RWA-Anlage für Bühne und Saal
• Verfahrbare Portaltürme
• Z-Brücke (nicht begehbar)
• 5 Hängepunkte im Vorbühnenbereich, 
 statische Last max. 1500 kg
• Schwarzer Aushang (Backdrop, Panorama Links & Rechts,
 2x Soufi tte 12 m x 1,5 m)

2.b. – V. Bühnentechnik Sonstiges

• Gerriets Tanzboden schwarz (gesamte Bühnenfl äche) 

2.b. – VI. Tontechnik

DiMartin-Audio Beschallungsanlage:
• 8 Elemente Line Array Martin Audio W8LM (4 je Seite)
• 4 Elemente Line Array Martin Audio W8LMD (2 je Seite)
• 1 Center Martin Audio W8VDQ
• 4 Frontfi lls Martin Audio DD6
• 4 Subwoofer Martin Audio BlackLine S18+
• Angetrieben von MC2-Endstufen
• Laufzeiten und DSP über XTA-Controller
• 2 passive Monitorlautsprecher Martin Audio F10+

Bildbeschreibung (falls nötig)

Abteilung Bühne / Hinterbühne

2.b. – VII. Lichttechnik

• GrandMA2 Ultralight + Faderwing und externer ELO-
 Touchscreen auf Regiekanzel (fest verbaut)
• Nebenpult zur Steuerung von Saallicht, Arbeitslicht, 
 Blaulicht, Umgangslicht und Direktkreisen auf der Bühne
• 90 Dimmerkanäle 2 kW auf Schuko-Dosen im 
 Bühnenbereich verteilt (DMX-gesteuert, Übergabe am 
 FoH möglich)
• Stromanschlüsse im Bühnenbereich: 3x CEE63A, 
 1x CEE125A, 2x CEE 32A, 1x CEE 16A
• 2 Verfolger Selecon Quarz 2kW Halogen mit manuellen 
 Hand-Dimmern
• 2 Traversen im Foyer-Bereich mit LED-Pars für Ambiente- 
 und Tanzfl ächenbeleuchtung
• Diverses Zubehör (Stative, Klemmen, Farbfolien, Kabel etc.)
• Scheinwerfer und Positionen

 Weitere Informationen fi nden Sie auf Seite 00 
• Weitere Scheinwerfer wie Movinglights und LED-Pars 
 auf Anfrage
• Moderne Bühnenbeleuchtung

2.b. – VIII. Videotechnik

• Leinwand / Operafolie weiß (8 m x 6 m)
• Mobile Leinwand (Stumpfl  3 m x 1,6 m)
• Projektor Hitachi CP-WU8700W (Standard Rückprojektion)
• Feste SDI-Verkabelung zwischen Bühnenbereich und Regie
• Diverse Verteiler, Adapter und Kabel (Details auf Anfrage)

2.b. – IX. Inspizientenplatz

• Inspizientenpult mit Steuerung Bühnenmaschinerie 
 und Rufmöglichkeiten (ELA)
• Nebenpult zur Steuerung von Saallicht, Arbeitslicht, 
 Blaulicht, Umgangslicht und Direktkreisen auf der Bühne

2.b. – X. Sonstiges

• Mobiler Projektor 8000 ANSI-Lumen auf der Bühne 
 (Rückprojektion), Anschluss SDI + diverse Adapter 
 (HDMI, VGA, DP, MiniDP)
• Feste SDI-Verkabelung im Bühnen & Vorbühnenbereich
• Projektion auf Leinwand in Prospektzug (8 m x 5 m)
• Kein Präsentationscomputer vorhanden

Beschallungsanlage

Rückprojektionsbeamer (Hinterbühne)

Saallichtband mit Downlights und indirekter Beleuchtung 

Inspizientenplatz
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2.c. Regiekanzel

2.c. – I. Steuerung Ton

•	 Digitales Tonmischpult Soundcraft Vi1 MADI RJ45  
	 (fest verbaut) 
•	 Digitale Stagebox Soundcraft Compact Stagebox  
	 32 In / 16 Out / MADI RJ45 
•	 Passive Abhörmonitore Yamaha NS10 M
•	 CD-Player Tascam CD500
•	 CD-/Media-Player Denon DN700C
•	 Media-Player/-Recorder Denon DN500R
•	 Patchfeld für Verteilung der Tonsignale (Medienkästen)
•	 14 Medienkästen im Haus verteilt
•	 Mithör-, Ruf- und Alarmierungsanlage (ELA) in den  
	 Garderoben, Seminarbereich und im Foyer
•	 Inspizientenpult mit Steuerung Bühnenmaschinerie und  
	 Rufmöglichkeiten (ELA)
•	 Shure UR4D-Funkstrecken mit diversen Hand- und  
	 Taschensendern sowie Kopfbügel- & Lavaliermikrofone  
	 (Details auf Anfrage)
•	 diverse Mikrofone mit Zubehör (Details auf Anfrage)

2.c. – II. Steuerung Licht

•	 GrandMA2 Ultralight + Faderwing und externer 
	 ELO-Touchscreen (fest verbaut) 

2.c. – III. Steuerung Video

•	 Videomischer / Verteiler Blackmagic ATEM 3G  
	 mit Vorschaumonitor

2.c. – IV. Zuspieler

•	 CD-Player Tascam CD500
•	 CD-/Media-Player Denon DN700C 
•	 Media-Player/-Recorder Denon DN500R 
•	 Patchfeld für Verteilung der Tonsignale (Medienkästen)
•	 Shure UR4D-Funkstrecken mit diversen Hand- und  
	 Taschensendern sowie Kopfbügel- & Lavaliermikrofone  
	 (Details auf Anfrage)
•	 diverse Mikrofone mit Zubehör (Details auf Anfrage)

Tonmischpult in Regiekanzel

Lichtsteuerung in Regiekanzel

Zuspielerschrank

2.c. – VI. Verfolger

•	 2 Verfolger Selecon Quarz 2kW Halogen mit manuellen  
	 Hand-Dimmern

Verfolger Regiekanzel rechts

Anlage für Hausdurchsagen

Blick auf Regiekanzel von der Bühne
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3.c. Allgemeines

• Garderoben im 2. Obergeschoss, Zugang zur Bühne 
 (Erdgeschoss) nur über Treppenhaus
• 3 Sammelgarderoben (bis 10 Personen)
• 2 Sologarderoben (bis 3 Personen)
• Alle Garderoben mit Dusche & WC
• 50 Schließfächer für Wertsachen im Aufgang
• Keine Anschlussmöglichkeit für Waschmaschine & Trockner

Sologarderobe

Sammelgarderobe – Schmink-/Frisierplätze

Sammelgarderobe

Dusche SammelgarderobeFlur zu den Garderoben
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4.a. Grundriss Saal / Foyer  4.b. Bühnenplan (Maße, Hängepunkte, Züge)

FoyerHaupteingang

Besucher-
Garderobe

Catering

Bühne

Hinter-Bühne

Magazin
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4.c. Beleuchtungsplan einfach 4.d. Bestuhlungsplan mit gekennzeichnetem FoH-Platz

FoH-Platz

Arbeitslicht: Halle (Neon) Fix. 4  |  Bühne Portal (Fluter) Fix. 29  |  Bühne Lichtzug (Fluter) Fix. 49 + 50  |  Hinterbühne (Fluter) Fix. 77 + 78
Saallicht:   Halle Fix. 10 + 2 + 79 + 80 + 81 + 82  |  Foyer Fix. 8 + 9
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4.e. Anlieferung + Nightliner 4.f. Anfahrt Anlieferung
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Von-Rechberg-Straße

Großherzog-Karl-Straße

General-Horn-Straße
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Bertholdstraße

bevorzugter
Anlieferungspunkt

alternativer
Anlieferungspunkt

Beide Anlieferungspunkte 
über die Schwedendammstraße

Einbahnstraße

Truck

Nightliner
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